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EDITORIAL

MITEINANDER SPRECHEN
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

die Bedeutung von Sprache als 
Schlüsselkompetenz ist anerkannt: 
Sich austauschen, verstehen und 
sich Wissen erschließen sind Basis-
fähigkeiten, um Bildung zu erwerben. 
Sprachliche Bildung und sprachliche 
Förderung gehören deshalb zur 
Pflichtaufgabe in Kitas. 

Um dieser verantwortungsvollen Aufgabe gerecht zu 
werden, ist ein hohes Maß an Fachwissen über den Spra-
cherwerb, die individuelle kindliche Entwicklung sowie 
über zeitgemäße didaktisch-pädagogische Ansätze zur 
Stärkung von Sprachkompetenz erforderlich. Das Bun-
desprogramm „Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüssel 
zu Welt ist“ unterstützt seit Jahren Einrichtungen, indem 
es Kita-Teams zusätzliche Expertinnen und Experten im 
Bereich der sprachlichen Bildung zur Seite stellt. Aber 

derzeit hat nur jede zehnte Kita das Glück, an diesem 
Programm teilzunehmen. 

Meine Kita stellt deshalb in dieser Ausgabe Materialien 
und gute Beispiele für den Ansatz der alltagsintegrierten 
sprachlichen Bildung vor. Denn Kinder erlernen Sprache 
am besten, indem sie mit Bezugspersonen sprechen. 
Seien Sie Sprachvorbild, schaffen Sie vielfältige Anlässe 
und tägliche Situationen aus dem Lebensumfeld der 
Kinder, um miteinander ins Gespräch zu kommen. Wie 
das gelingt, zeigen unsere Anregungen.

Herzlichst, Ihr 

 
Prof. Dr. mult. Wassilios E. Fthenakis 
Chefredakteur

Hilfe schaffen, um das Leben zu schaffen.
Für Kinder, die noch alles vor sich haben.
Informiere dich unter www.ejf.de

Ich bin neugierig.
Ich will's wissen.
Ich brauche dich.
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KLEINER WASSERMANN
Märchen, Reime, Erzählungen: Anregende Sprachumgebungen in  

der Kita können einfach geschaffen werden. Beispielsweise mit  
dem Märchen vom kleinen Wassermann.

Text Tina Sprung

„D
ie Zunge muss an die Backe, dann plop-
pen wir.“ Natalie schaut in die Runde, 
lacht. Die Fünfjährige legt ihre Bilderkarte 
mit den Zungenübungen zur Seite, die sie 

von der Pädagogin Christiane Lankes bekommen 
hat. Nun ist Leon, fünf Jahre, dran: „Auf meiner 
Karte schnalzen wir mit der Zunge, vorn an den 
Zähnen.“ Er steht auf, schnalzt mit der Zunge und 
zeigt es den anderen acht Kindern, die es sich auf 
ihren bunten Kissen am Boden gemütlich gemacht 
haben. „Klick, klick, klick“, machen sie Leon nach 
und springen auf.

Es ist Mittwoch. Gerade hat im Haus für Kin-
der Admiralbogen in München das Angebot 
Sprachzwergenland begonnen. Die Kita mit 
99 Kindern nimmt an dem Bundesprogramm 
„Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüssel zur 
Welt ist!“ teil. Mit dem Programm fördert das 
Bundesfamilienministerium alltagsintegrierte 
sprachliche Bildung als festen Bestandteil in der 
Kindertagesbetreuung. Dies ist ein wichtiger Schritt 
hin zu mehr Chancengleichheit. Christiane Lankes, 
fest angestellte Sprachfachkraft in der Einrichtung, 
unterstützt die Erzieherinnen bei dieser Aufgabe. Fo
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